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 Veranstaltungen 

Der Veranstaltungskalender wird auf unserer 
Homepage www.st.ruprecht.at laufend aktualisiert ! 

Jänner 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Mi. 05. 20.00 Steir. Jagdschutzverein Jägerball GH-Hotel Ochensberger 
Sa. 08. 20.00  Österr. Kameradschaftsbund Kameradschaftsball GH-Hotel Locker 
Sa. 15. 16.00 Pensionistenverband Ball der älteren Generationen GH-Hotel Ochensberger 
So. 16. 10:30 GH-Hotel Locker Singen u. Spül'n im Wirtshaus  GH-Hotel Locker 
Fr. 21. 19.00 Sport– u. Kulturreferat Sportlerehrung 2004 GH-Hotel Ochensberger 
Sa. 22. 20.00 Feuerwehr St. Ruprecht  Feuerwehrball GH-Hotel Locker 
So. 23. 14.30 Kirchenchor St. Ruprecht  Faschingsstadl GH-Hotel Ochensberger 
So. 23. 19.00 Kirchenchor St. Ruprecht  Faschingsstadl GH-Hotel Ochensberger 
Sa. 29. 20.00 Lederhosenclub  Lederhosenball GH-Hotel Ochensberger 

Februar 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Fr. 04. 21.00 ESV St. Ruprecht a.d.Raab Lumpenball GH-Hotel Locker 
Sa. 05. 20.00 ÖVP St. Ruprecht a.d.Raab Steirerball GH-Hotel Ochensberger 
So. 06. 14.00 ÖVP Kindermaskenball GH-Hotel Ochensberger 
Di. 08. 13.00 Tourismusverband  Faschingsumzug Bahnhof 
Di. 08. 17.00 GH-Hotel Ochensberger Faschinsausklang GH-Hotel Ochensberger 

 Sa.  19.  05.40 Gemeinde Gemeindeschitag Schladming 

März 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Fr. 11. 20.00 Kulturreferat der Gemeinde  Konzert Peter Ratzenbeck GH-Hotel Ochensberger 

Kirchenchor 
St.Ruprecht/R. 

Mitwirkende: 
 
Kirchenchor 
FC Donald 
Ballett Ursula Gmoser 
Musikalische Leitung: Edi Pöltl 
 

Sonntag, 23. Jänner 2005 
 
Beginn 14.30 Uhr und 19.00 Uhr 
Garten-Hoteldorf Ochensberger 
St. Ruprecht/Raab 
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An einen Haushalt - Postentgelt bar entrichtet 
 

Amtliche Mitteilung 

Weihnachtskrippe - dieses Jahr beim Eingang des Kindergartens  

Eine friedvolle Weihnacht 
und ein glückliches neues 

Jahr wünscht  
Ihre Gemeindevertretung 
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Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter ! 
 
Weihnachten, das Fest des Friedens steht vor der Tür. Überall ist es zu hören 
und zu sehen. Adventgestecke und Christbäume schmücken unsere Häuser und 
Plätze. Kerzen und Lichter erhellen die dunkle Jahreszeit. Der Duft von 
Weihnachtsgebäck zieht durch die Straßen und von überall her erklingen weih-
nachtliche Melodien. 
 
Gerade Weihnachten übt auf die Menschen eine ganz eigene Faszination aus. 

Auch wenn der Glanz, den das Fest für einen hatte, als man noch klein war, mit zunehmenden Jahren 
etwas verblasst, ist doch jeder von dieser besonderen Atmosphäre angetan. Wir alle freuen uns auf 
Weihnachten, und sei es, dass wir uns über die erwartungsvollen Augen und den Jubel unserer Kin-
der und Enkel freuen. Sicher halten auch Sie in diesen Tagen Rückschau.  
 
Für die Gemeinde war 2004 ein sehr ereignisreiches Jahr.  
Angefangen mit der Neugestaltung des Gehsteiges im Bereich Gemeinde - Emmerich - Locker und 
Friedl, weiter mit dem Bezug der Wohnungen im „Faul-Haus“, 10-jährige Partnerschaftsfeier mit 
Burgthann im Mai, rechtzeitiger Bezug der Volksschule mit Turnsaal am 6. September, Übergabe 
der öffentl. Volksschule beim Park an Prof. Unger, der derzeit 210 Schüler mit seinem Kollegium 
div. Instrumente lehrt, Auftragsvergabe für die Planung der „Mähdrescherbrücke“ im Süden über 
die Raab, Eröffnung des Bienenlehrpfades, der vom Park bis zur Stephaniequelle führt und vieles 
mehr. 
Außerdem wurde zugleich mit der Fertigstellung der 19 Mietkaufwohnungen der Fünfinger-Ring ge-
schlossen, die Gehsteige errichtet und ein zusätzlicher Parkplatz für 20 Fahrzeuge geschaffen.  
Damit steht dem Bezug dieser 19 Wohnungen der Rottenmanner Siedlungsgenossenschaft noch heuer 
nichts mehr im Wege. Die offizielle Eröffnung findet am 12. Jänner 2005 statt. 
Mit dem neuen Jahr kommen auch neue Aufgaben auf uns zu, die von uns bewältigt werden müssen. 
 
So wünsche ich Ihnen und Ihren Familien einen friedvollen Heiligen Abend und gesegnete Weihnach-
ten. 
 
Ebenso verbinde ich mit diesen Wünschen den Dank an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
Gemeinde. Ich bitte auch in Zukunft um Mithilfe der gesamten Bevölkerung bei der Bewältigung der 
vor uns liegenden Aufgaben, damit auch das Jahr 2005 für uns alle ein gutes, erfolgreiches und 
glückliches Jahr werde. 
 
 

 Der Bürgermeister 

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Redaktion u. Layout: 
Redaktionsschluss: 
Druck: 

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/Raab, Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/Raab 
Sekr. Johann Kovacic – E-Mail: gemeinde@st.ruprecht.at 
15. März, 15. Juni, 15. September und 10. Dezember (4 Ausgaben/Jahr)  
Werbeteam Sattler OEG, Studenzen 

Amtsstunden:  
 

Mo, Di, Do: 07-12 und 13-18 Uhr 
Mi, Fr:          07-12 Uhr 
 
Parteienverkehr: 
 

Mo - Fr:         08-12 Uhr 
Do:          13-18 Uhr (neu!) 

Ihr Bürgermeister  
 
 
 
 
Pregartner Herbert 
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 Verschiedenes 

Kunstausstellung in der 
Raiffeisenbank 
 
Zahlreiche Gäste konnten bei der Vernissage die Ar-
beiten der beiden Ruprechter Hobbykünstler Irene 
König und Hans Gesslbauer bewundern. Irene König 
zeigte wunderschöne Aquarelle, die sie zum Teil in 
Indien gemalt hat, Hans Gesslbauer hat sich vor al-
lem dem Holz verschrieben und zeigte seine ein-
drucksvollen Skulpturen. 
 
Die interessante Ausstellung war vom 24. November 
bis  22. Dezember in der Raiffeisenbank St. Rup-
recht a.d.Raab zu bewundern. 

„Fahren und sparen“ 
 
... unter diesem Motto standen die diesjährigen Spar-
tage der Raiffeisenbanken. Als besonderes Zuckerl 
gab es ein Preisausschreiben, bei dem es neben ei-
nem VW Golf zehn Sparbücher i. H. von € 1.000,- 
und pro Bank 3 Fahrsicherheitstrainings zu gewin-
nen gab.  
Eines dieser zehn steiermarkweit verlosten Sparbü-
cher gewann Silke Schwab aus St. Ruprecht/Raab. 
Die Fahrsicherheitstrainings wurden von Rosa Lo-
der, Wolfgang Pfeifer und Johannes Wagner gewon-
nen.  
Die Raiffeisenbank gratuliert allen Gewinnern. 

Reinhold Schwarz überreichte Scheck über € 1.000,- 

Raiffeisen-Playback-Star 
 
Besonders erfolgreich schlugen sich die Gewinner 
der Ausscheidung in St. Ruprecht/Raab beim Steier-
markfinale der Raiffeisen-Playback-Show. 
 
Martin Lehrer, Stefan Sallegger und David Gessl-
bauer belegten in der Juniorklasse den hervorragen-
den 2. Platz, Sarah Sikora wurde in der Sumsi-
Klasse 3. 

2. Platz Steiermarkfinale M. Lehrer,  S. Sallegger und D. Gesslbauer 
 GEMEINDECHRONIK 

Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Sei-
ten 

von Dr. Robert F. Hausmann reich bebildert  
- Preis: € 25,44 

Erhältlich im Gemeindeamt und im Papierfach-
geschäft Waltraud Rosenberger 

 

Die Geschenksidee! 

Hinweis Amtstafel 
 
Ausschreibung der Gemeinderatswahlen 2005, Jägerschaftswahlen 
2005, Entwurfsauflage FWP 4.0 u.v.m. finden Sie auf der Amtstafel 
beim Gemeindeamt. 
Sie haben aber auch die Möglichkeit, diese Kundmachungen auf der vir-
tuellen Amtstafel unserer Homepage www.st.ruprecht.at nachzulesen!  
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 Verschiedenes 

Einwohnerstatistik 2004 
 
Zuzüge       102 
Wegzüge        103 
Geburten         29 
Sterbefälle         18 
 

somit derzeit: 
 

Einwohner gesamt  2.018 
davon Zweitwohnsitze       49 

Advent in St. Ruprecht  
 
An den 4 Adventsamstagen wurde unser Hauptplatz 
auch heuer wieder durch den nunmehr bereits traditio-
nellen Adventmarkt mit Leben erfüllt. Von verschiede-
nen schönen Bastelarbeiten angefangen, bis hin zu 
köstlichen Bäckereien und Lebensmitteln war alles für 
eine stimmungsvolle Vorbereitung auf Weihnachten 
vertreten. Für das leibliche Wohl sorgten Stände mit 
Mehlspeisen, Würstel, Kastanien, Glühwein und Tee. 

 
Die 24 kunstvollen Fensterbilder des 
„Licht-Adventkalenders“, die von 
Kindern der Volksschulen, der 
Hauptschule, der Haushaltungsschule und des Kindergartens angefertigt wurden, zierten auch 
heuer wieder den Hauptplatz. 

 
Ein herzliches Dankeschön den Organisatoren und Ausstellern des Weihnachts-
marktes, den Hausbesitzern, die ihre Schaufenster bzw. privaten Fenster zur Ver-
fügung gestellt haben. 
 
Der wunderschöne Christbaum am Hauptplatz wurde diesmal von der Familie Jo-
hann Pendl gespendet. 

 

 

 

 

Adventmarkt in Burgthann 
 
Obwohl der Burgthanner Weihnachtsmarkt nun 
schon zum 14. Mal zahllose Besucher anzog, hat er 
nichts von seinem unwiderstehlichen Reiz eingebüßt. 
  
Auch heuer war wieder eine Delegation aus St. Rup-
recht a.d.Raab beim Adventmarkt unserer Partnerge-
meinde. Neben der Feilbietung unserer regionalen 
Spezialitäten wie Kernöl, Schnaps usw. wurde der 3-
tägige Ausflug auch genutzt, um den  
„Nürnberger Christkindlmarkt“ zu besuchen, der 
jährlich zig-tausende Besucher anlockt. 
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 Die letzten Gemeinderatsbeschlüsse 

FWP-Revision 4.0 
Entwurfsauflage  
 
Nach intensiven Vorberatungen 
im entsprechenden Gemeinde-
ratsausschuss wurde nun die 
Entwurfsauflage des abgeänder-
ten „Örtlichen Entwicklungskon-
zeptes“ (ÖEK) und des dazugehö-
rigen Siedlungsleitbildes“ (SLB) 
beschlossen.  
Gleichzeitig wurde auch die Ent-
wurfsauflage des neuen „Flächen-
widmungsplanes 4.0“ (FWP) 
beschlossen. Diese beiden Aufla-
gen erfolgen vom 23.12.2004 bis 
18.02.2005. In dieser Zeit kann in 
den Auflageplan Einsicht genom-
men und bei berechtigtem Inte-
resse Einwendungen dagegen 
erhoben werden. 
Als Baulandmobilisierungsmaß-
nahme, zu welcher die Gemeinde 
per Gesetz verpflichtet ist, wer-
den bestehende und neue Bau-
landflächen über 3.000 m² mit 
einer Bebauungsfrist belegt und 
neue kleinere Flächen nur mit 
einer „Vereinbarung gemäß § 26a 
Stmk. ROG“ ausgewiesen. 

Neu !  Wahllokale in der neuen 
Volksschule  
 
Bereits ab den kommenden GR-
Wahlen am 13. März 2005 wer-
den alle 4 Wahllokale (für Fün-
fing, Grub, St. Ruprecht und 
Wolfgruben) in 4 Klassenräume 
der neuen Volksschule verlegt. 

Gleichbehandlungsbeauftragte 
 
Das neue Landes-Gleichbe-
handlungsgesetz verpflichtet Ge-
meinden ab 15 Bediensteten, so-
mit auch unsere Gemeinde, eine 
Kontaktperson zu nominieren, die 
ihre KollegInnen in Gleichbe-
handlungsfragen vertritt. Dabei 
hat sie zu achten, dass es inner-
halb der Belegschaft zu keinen 
Ungleichbehandlungen oder Dis-
kriminierungen von Frauen und 
Männern kommt. 
Der Gemeinderat hat daher Frau 
Monika Storer auf die Dauer von 
5 Jahren als Gleichbehandlungs-
beauftragte bestellt. 

Prüfungsausschuss-Bericht  
 
Bei der Überprüfung der laufen-
den Gebarung wurden keine Un-
regelmäßigkeiten festgestellt. Den 
Grundsätzen der Wirtschaftlich-
keit und Sparsamkeit wurde voll 
Rechnung getragen. 

Zusätzlicher Wasserwart 
 
Seit der Aufnahme von Herrn 
Franz Raith als Wasserwart für 
die Gemeinden Krottendorf, St. 
Ruprecht a.d.Raab und Unterflad-
nitz hat sich die Anzahl der zu 
betreuenden Wasseranschlüsse 
mehr als verdoppelt. Es wurde 
daher in Übereinstimmung mit 
den beiden anderen beteiligten 
Gemeinden beschlossen, einen 
zusätzlichen Wasserwart einzu-
stellen. Die Auswahl fiel dabei 
auf Herrn Jürgen Wiener aus Fün-
fing. Herr Wiener ist derzeit als 
Installateur bei der Fa. Neubauer 
in Eggersdorf beschäftigt und 
wird ab Jänner 2005 seinen neuen 
Dienst aufnehmen. Wir wünschen 
ihm viel Freude in seinem neuen 
Aufgabengebiet. 

Fassaden-Färbelungsaktion 
 
Die bisherige Fassaden-Färbe-
lungsaktion, bei der unter gewis-
sen Voraussetzungen eine Lan-
des– und eine Gemeindeförde-
rung von jeweils 10 % gewährt 
werden, soll auch im kommenden 
Jahr weitergeführt werden. 

Untervoranschläge und Gemeindebeiträge in € 

 ordentlicher 
Haushalt 

außerordentlicher 
Haushalt 

Ausgabenanteil 
St.Ruprecht/R. 

Hauptschule 325.600,00 - 105.470,82 
Volksschule 384.100,00 - 198.542,01 
Standesamt 6.100,00 - 1.932,66 
Staatsbürgerschaft 7.600,00 - 1.825,29 
Feuerwehr 29.200,00 - 26.800,00 
Kindergarten 220.200,00 - 123.600,00 

Änderung der Papierabfuhr 
 
In vorerst 11 Gemeinden wird der 
Abfallwirtschaftsverband Weiz 
die Papierabfuhr, die bislang über 
große Container bei den Altstoff-
Sammelinseln erfolgte, auf eine 
Hausabholung mit 240 Liter-
Container umstellen.  
Leider gibt es auch bei uns ein 
großes Problem mit Verunreini-
gungen (Ablagerung von Haus-
müll bis Problemstoffen) bei den 
Altstoff-Sammelinseln. Deshalb 
erschien es dem Gemeinderat 
sinnvoll, die Papiersammlung 
auch in St. Ruprecht a.d.Raab hin 
zum einzelnen Haushalt zu verla-
gern. 
Nähere Infos auf den „Umwelt-
seiten“ dieses Mitteilungsblattes. 

Badebuffett 
 
Das Badebuffett wird seit 1980 
von Herrn Walter Strobl - und das 
zur allgemeinen Zufriedenheit - 
geführt. Der Gemeinderat hat da-
her beschlossen, das Badebuffet 
auf weitere 5 Jahre an Herrn 
Strobl zu verpachten. 
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten und Freunden unserer 
Bücherei 

 
 
 

Ein frohes Weihnachtsfest 
Und ein gutes Neues Jahr  2005 

 
Öffnungszeiten: Mittwoch von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
     Sonntag von 08.00 bis 11.00 Uhr 
 
Für Informationen erreicht Ihr uns während den Öffnungszeiten 
unter der Telefonnummer 03178/5152 und per E-Mail 
(oeb.ruprecht@surfeu.at). 
Homepage: www.buecherei.st.ruprecht.at 
 
 

Euer Bücherei - Team 

Der Voranschlag 2005  
 
weist im ordentl. Haushalt Einnahmen 
in der Höhe von € 2,987.300,00 und 
Ausgaben von € 2,987.300,00 auf und 
ist somit ausgeglichen. Eine Steige-
rung der Ausgaben gibt es vor allem 
im Personal-, Schul- u. Sozialbereich . 
Der Bereich marktbestimmter Betriebe 
Wasser-, Abwasser- u. Müllbeseiti-
gung konnte nicht ausgeglichen bud-
getiert werden.  
Aufgrund der angespannten Budgetsi-
tuation stehen im kommenden Jahr für 
Investitionen als Zuführungen für au-
ßerordentliche Vorhaben nur  
€ 99.000,00 zur Verfügung.  

Gruppe Gruppentext Einnahmen Ausgaben 

0 VERTRETUNGSKÖRPER UND ALLG. VERWALTUNG 98.100,00 399.700,00 
1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 300,00 27.900,00 

2 UNTERRICHT, ERZIEHUNG, SPORT 
U.WISSENSCHAFT 650.100,00 1.174.900,00 

3 KUNST, KULTUR UND KULTUS 700,00 100.700,00 

4 SOZIALE WOHLFAHRT UND WOHN-
BAUFÖRDERUNG 0,00 223.700,00 

5 GESUNDHEIT 0,00 20.400,00 

6 STRASSEN- UND WASSERBAU, VERKEHR 4.500,00 45.400,00 

7 WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 0,00 15.200,00 
8 DIENSTLEISTUNGEN 600.500,00 764.600,00 
9 FINANZWIRTSCHAFT 1.633.100,00 214.800,00 

 Gesamtsummen 2.987.300,00 2.987.300,00 

 Die letzten Gemeinderatsbeschlüsse 

Die Kinder und Lehrer der Volks-
schule wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues 

Jahr 2005. 

Christbaum im Eingangsbereich der Volksschule 

 Gratulationen 

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab 
gratuliert den Jubilaren nochmals recht herzlich! 

Kammerer Theresia 
80 Jahre 

Kiendl Theresia 
85 Jahre 

Lipkovits Christine 
80 Jahre 

Weinfurter Veronika 
80 Jahre 

Pommer Theresia 
85 Jahre 

 
 
 
 

Kein Foto! 

Marktfelder Josef 
90 Jahre 
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Langlaufen entlang der Raab 
 
...sobald genug Schnee da,  ist LANGLAUFEN auf der 
Energie-Loipe angesagt   
Dank einer gemeinsamen Aktion der Gemeinden Gleisdorf, 
Ludersdorf-Wilfersdorf und St.Ruprecht/Raab und der posi-
tiven Einstellung von Grundeigentümern wird es entlang 
der Raab von Ludersdorf nach St.Ruprecht eine Langlauf-
loipe geben. Eine Strecke von etwa 4 Kilometern wurde 
grundsätzlich so vorgerichtet, dass ein Spurgerät jederzeit 
eingesetzt werden kann. Im Süden ist die Einstiegsstelle in 
Ludersdorf (Freibergstraße) vorgesehen, in St.Ruprecht 
kann man in Winterdorf bei der Winterdorfbrücke starten. 
An beiden Start- bzw. Endstellen sind  Parkplätze vorhan-
den, entsprechende Hinweise wurden aufgestellt. Gelaufen 
werden kann täglich von 08.00 Uhr bis Einbruch der Dun-
kelheit.  
Nähere Informationen unter  
www.ruprecht.at/ Freizeiteinrichtungen, Langlaufloipe 

Heizkostenzuschuss  
des Landes  
 
Eine Antragstellung für die Heiz-
periode 2004/2005 ist noch bis 
31.12.2004 möglich. Die Ein-
kommensgrenze liegt bei € 763,- 
für Alleinstehende und für Ehe-
paare bei € 1.185,-, für Alleinbe-
zieher € 700,-, wobei pro Kind  
€ 222,- dazugerechnet werden. 
Der Zuschuss beträgt für Ölhei-
zungen € 100,- und für sonstige 
Brennstoffe € 50,-. 

ASVÖ-Vereinswettbewerb 
 
Der FC-Donald wurde zum ASVÖ-Verein mit der 
besten Jugendarbeit gekürt. Die Preisverleihung fand 
am 8. Oktober in Dornbirn in Anwesenheit zahlrei-
cher Prominenz statt. Wolfgang Neffe, Alexandra 
Szumer, Natascha Stenitzer und David Reitbauer 
vertraten den FC-Donald. Neben einer Urkunde und 
einer Trophäe wurde auch ein Gutschein über  
€ 1.500,- von der Fa. PUMA überreicht. 
 
Wir gratulieren recht herzlich! 

 Verschiedenes 

Der FC-Donald 
 
... bietet ab Anfang 2005 mit Ge-
wichtheben bzw. Body Building 
eine neue Sportart an. Zwei Profis 
– Bernd Trieb und Peter Weber – 
haben sich bereit erklärt zu hel-
fen. Das Training wird im Ver-
einshaus stattfinden. Um das tat-
sächliche Interesse zu erkunden, 
bitten wir alle Interessenten am 
Donnerstag, 6. Jänner um 19.00 
Uhr ins Vereinshaus in die Quel-
lenstrasse zu kommen. 

Projekt „Concerto“ ... 
ein EU-Förderungsprogramm 
 
Die Energieregion hat sich um die Förderung des Projektes Concerto bei 
der Europäischen Union beworben. Ziel dieses Projektes ist es, umwelt-
freundliches Bauen und Sanieren zu unterstützen. Folgende Vorhaben 
sollen finanziell gefördert werden: Neuinstallationen oder Umstellungen 
der Heizanlagen auch Erneuerbare Energie (Hackschnitzel, Pellets, …), 
Solarenanlagen, Photovoltaikanlagen und Wohnbausanierungen (äußere 
Gebäudehülle). 
Genaue Details über tatsächliche Voraussetzungen oder Förderungshö-
hen können wir noch nicht bekannt geben. Wir bitten jedoch alle, die 
eine der oben angeführten Maßnahmen in den Jahren 2005-2010 zu rea-
lisieren beabsichtigen und eine Förderung im Rahmen des Concerto-
Projektes anstreben, sich bis 31. Dezember 2004 im Gemeindeamt zu 
melden. Später einlangende Meldungen können nicht mehr berücksich-
tigt werden. 

Auch die Triathlon Olympiasiegerin Kate Allen gratulierte 
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SorgenLos – Ihre Hilfe zur  
Weihnachtszeit 
 
Die Aktion „Sorgen Los – Die Telefonnummer für Ihre 
Sorgen zur Weihnachtszeit“ geht ins 3. Jahr 
 
Auch heuer stehen in der Weihnachtszeit Psychothera-
peuten für die Bevölkerung aus dem Großraum Gleisdorf 
zur Verfügung, wenn sie Hilfe und Unterstützung benöti-
gen. 
Gerade zur Weihnachtszeit, dem Fest der Familie und 
des Friedens, der Wünsche und Hoffnungen, wird einem 
oft die Realität auf unangenehme Weise bewusst. Viel-
leicht wünscht man sich ein friedliches Miteinander inner-
halb der Familie, findet aber stattdessen Unverständnis 
und Streit. Man merkt, dass es nur mehr ein Nebeneinan-
der gibt und man sich nicht mehr viel zu sagen hat, ist 
aber auch selbst nicht in der Lage, daran etwas zu än-
dern. Oder man erkennt, wie einsam man ist und würde 
sich nichts sehnlicher wünschen als einen Menschen, mit 
dem man reden kann, mit dem man seine Freuden und Leiden teilen kann. 
Dieses bewusste Wahrnehmen der Realität, vielfach als Krise empfunden und bezeichnet, ist eine 
Chance und gleichzeitig der erste und wichtigste Schritt, eine Änderung in seinem Leben herbeizu-
führen. Auf Grund der massiven Gefühle wie Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit oder Ärger, die sol-
che Krisen begleiten, und der gleichzeitigen Unvorstellbarkeit eines möglichen Weges aus seiner 
Krise, ist es ratsam, Hilfe von außen in Anspruch zu nehmen. Und genau hier setzt die Aktion 
„SorgenLos - Die Telefonnummer für Ihre Sorgen zur Weihnachtszeit“ an. Hier bieten Psychothera-
peuten ihre Hilfe an, damit es Ihnen möglich wird, erste Schritte zu setzen, um aus der unangeneh-
men Situation zu kommen. Egal welche Sorgen Sie plagen, Sie werden am anderen Ende der Tele-
fonleitung einen Menschen mit einem offenen Ohr vorfinden, mit dem Sie reden können und der Ih-
nen zuhört oder auch notfalls weitere Hilfe organisiert. 
Die Aktion „SorgenLos - Die Telefonnummer für Ihre Sorgen zur Weihnachtszeit“ läuft im Zeitraum 
vom 23.12.2004 bis 31.12.2004 zwischen 07.00 und 19.00 Uhr (selbstverständlich auch an Sonn- 
und Feiertagen sowie am Heiligen Abend). Unter der Telefonnummer 0664/614 19 19 bieten Psy-
chotherapeuten aus der Region ihre Dienste an und stehen für ein Gespräch zur Verfügung. Das 
Angebot ist kostenlos und die Gespräche werden anonym und vertraulich behandelt. Es besteht 
auch die Möglichkeit, per E-Mail Kontakt aufzunehmen, und zwar unter sorgenlos@wm-online.at. 

 
Das Projekt „Sorgen Los – Die Telefonnummer für Ihre Sorgen zur Weih-
nachtszeit“ beruht auf einer Initiative des Psychotherapeuten Mario Wilding 
und wird in Zusammenarbeit mit PsychotherapeutInnen aus Gleisdorf und 
Umgebung durchgeführt. Finanziell wird das Projekt von den Gemeinden ge-
tragen. Folgende Gemeinden haben sich auch heuer wieder daran beteiligt: 
Albersdorf-Prebuch, Gleisdorf, Höf-Präbach, Hofstätten an der Raab, Ilztal, 
Labuch, Langegg, Laßnitzthal, Ludersdorf-Wilfersdorf, Markt Hartmannsdorf, 
Nestelbach bei Graz, Nitscha, Pischelsdorf, St. Margarethen an der Raab, St. 
Marein bei Graz, St. Ruprecht an der Raab, Sinabelkirchen und Ungerdorf. 
Organisation: Mario Wilding, Psychotherapeut, Supervisor und Coach in 
Gleisdorf,  Telefon 0664/380 12 48, E-Mail: mario.wilding@wm-online.at 

 
 

 

 

 Verschiedenes 
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Bildungsstandards 
 
Das Unterrichtsministerium plant die flächendeckende Überprüfung des Leistungsstandes aller österreichi-
schen Schüler der 8. Schulstufe. 
Die HS St. Ruprecht/Raab beteiligt sich als eine von 8 steirischen Pilotschulen an der Entwicklung des Prü-
fungsprogramms für die österreichischen Schulen. Derzeit werden die Fragenprogramme für Mathematik an 
unseren Schülern erprobt und auf ihre Eignung überprüft. Die Kommentare der beteiligten Kollegen werden in 
die Endfassung einfließen. 
Die Überprüfung unserer Schüler in den vierten Klassen erfolgt dann am Ende dieses Schuljahres. 

Level 5 champions   
 
Die 2s Klasse der Hauptschule siegte bei Fernsehquiz! 
 

(Ein Bericht von Marleen Stangl u. Elisabeth Schneider) 
 
Im vergangenen Schuljahr meldete uns unsere Klassen-
lehrerin, Frau Semlak, beim ORF zu einem Schülerquiz 
an. Begeisterter Jubel erfüllte die Klasse, als wir dann 
zu Beginn des heurigen Schuljahres tatsächlich zur 
Teilnahme eingeladen wurden. 
Sofort starteten wir mit intensiven Vorbereitungen. Die 
geeigneten Kandidaten für verschiedene „Missionen“ 
mussten gefunden werden, denn bei Level 5 muss man 
sich sowohl im Wissen, wie auch bei Sport und Ge-
schicklichkeit messen. 
Sehr viel Spaß hatten wir, als wir mit einem Kameramann des ORF drei Videoclips drehten. Dabei präsentier-
ten wir unsere Schule, den Ort und die beiden Studiokandidaten Lisa Petermichl und Niklas Podhraski. 
Die beiden bestritten am 2. Dezember die ersten drei Aufzeichnungen in Wien, während ein zweiköpfiges Ka-
merateam bei uns in der Klasse war. Wir waren mit Webcam und Internet mit dem Studio verbunden und 
mussten mehrere Teamaufgaben lösen. 
Wir waren mit Eifer bei der Sache und  erreichten 2 Tagessiege.  
Am 10. Dezember war es endlich so weit! Die ganze Klasse durfte zur Livesendung nach Wien fahren. Ange-
feuert von unseren Mitschülern der 2a- und 2b-Klasse, sowie von der freundlichen Moderatorin Kati Bello-
witsch siegten wir dort über die Hauptschule Sonntagberg-Rosenau aus Niederösterreich. 
Den Siegerpreis, vier mystische Erlebnistage in Eberstein (Kärnten), werden wir im Frühjahr genießen. 
Doch zuvor kämpfen wir noch einmal in Wien um Punkte, da alle Siegerklassen gegeneinander antreten, um 
Österreich-Champion zu werden. 

 

Volksschulkinder zu Besuch 
im Altersheim Gleisdorf 
 
Den Bewohnern des Altersheims in Gleisdorf hat un-
sere 4.a Klasse die Geschichte „Als ich Christtags-
freuden holen ging“ von Peter Rosegger vorgespielt 
und ihnen die Zeit etwas vertrieben. 

 Schule/Fortbildung 
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 Schule/Fortbildung 

Gesundheits-
bauernhof 
 
Aufgrund des großen Erfolges im 
heurigen Jahr, bietet das LFI 
Steiermark auch in der nächsten 
Bildungssaison wieder eine inte-
ressante Fortbildung an: Die Aus-
bildung zum Gesundheitsbeglei-
ter. 
Die für LandwirtInnen hoch ge-
förderte Ausbildung bietet fun-
diertes theoretisches Wissen und 
praktisches Können in den Berei-
chen Bewegung, Entspannung, 
Ernährung, unterstützt durch 
Kommunikation, Unternehmer-
training, Trainertraining, Marke-
ting und Recht. 
Alle Interessierten sind herzlich 
zu einem Informationsabend ein-
geladen: 
Di, 11. Jänner 2005; 17.30h bis 
20.00h, Bildungszentrum Raiffei-
senhof, Krottendorferstraße 81, 
8052 Graz 
Information und Anmeldung: LFI 
Steiermark, Ulrike Schister, 
0316/8050-1305; schister@lfi-
steiermark.at; www.lfi.at 

Die Ortsbäuerinnen laden ein: 
 

zum Kochabend 
„Heimische Fische am Speiseplan"  
(Steirerfisch bekömmlich und frisch)  
Kursleiterin: Seminarbäuerin Christa Sperl 
 

Termin: Anfang Feber - Begrenzte Teilnehmerzahl 
 

Vortrag und Gesprächsabend für Eltern 
Meine Kraftquellen entdecken und stärken 
Mit Kindern zu leben bedeutet, viel Engagement zu entwickeln, um 
alte Pflichten und Bedürfnisse (auch die der anderen Familienmit-
glieder) und oft auch den Job, „unter einen Hut" zu bringen. Wir 
wollen gemeinsam nachspüren, wie wir mit unseren Grenzen und 
mit anstrengenden Situationen umgehen. Wir nehmen uns auch Zeit  
zu überlegen, was Kraft gibt, um vielleicht neue Kraftquellen zu er-
schließen oder alte wieder zu entdecken. 
 

Termin: 11. Jänner 2005 - Beginn: 19.30 Uhr 
Ort: Gemeindesaal Etzersdorf - Referentin: Frau Theresia Schwab  
 

Anmeldungen und Infos bei Maria Eitljörg  03178/2715. 
 

Im Anschluss Vorstellung weiterer Seminare  
 

• Schritte ins Leben - für Eltern mit Kindern von 1 - 6 J. 
• Dreht sich alles um die Schule - für Eltern mit Kindern von 6 - 10 J. 
• Abenteuer Beziehung - Impulse für ein gelungenes Miteinander 

von Mann und Frau setzen 
• Die Ehe/Partnerzufriedenheit wachsen lassen 
• Bewusst Zeit miteinander verbringen 
• Lust auf den Ehealltag machen 

Einweihungsfeier VS mit Turnhalle 
 
Vielseitig, bunt, urtümlich, satirisch und unterhalt-
sam gestalteten am 22.10.2004 die Schüler und Leh-
rer der Volks- und Hauptschule die Eröffnungsfeier 
der neuen Volksschule und des gelungenen, großzü-
gig ausgestatteten Turnsaales. Das abwechslungsrei-
che Programm begeisterte auch die zahlreich er-
schienen Ehrengäste – allen voran Frau Landes-
hauptmann Waltraud Klasnic. Durch das Programm 
führte souverän der Hausherr Dir. Max Wagner, der 
auch die Länge der Ansprachen zeitlich limitierte 
und damit sowohl die Schüler, als auch die Zuschau-
er erfreute.  
 
Zusätzlich gab es am 28.11.2004 (sonntags) einen Tag der offenen Tür, um auch all jenen, die bei der Eröff-
nungsfeier nicht dabei sein konnten, die Gelegenheit zu bieten, diesen zeitgemäßen und gelungenen Bau zu 
besichtigen. 
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 Verschiedenes 
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 Verschiedenes 

Achtung! Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 1/2005 
 ist am 15. März 2005! 

Zahntechniklabor Strobl  
 
Streng nach dem Motto „Präzision und Ästhetik aus Meisterhand“ gründete Thomas 
Strobl Ende November sein eigenes zahntechnisches Labor. Nach erfolgreicher 
Meisterprüfung im Vorjahr legte er Mitte dieses Jahres den Grundstein für die Eröff-
nung seines Labors in Fünfing. Zahntechnik Strobl bietet neben der konventionellen 
Kronen- und Brückentechnik auch innovative Technologien wie Implantattechnik 
und verschiedene Vollkeramiksysteme an. Unterstützt von einem durchdachten Ser-
vicesystem begeistert Thomas Strobl seine Kunden durch ein ganzheitliches Leis-
tungsspektrum. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeindevertretung wünscht dem neuen Unternehmen viel Erfolg! 

Wintersportler aufgepasst ! 
 
15.01.2005 – Schisonderzug nach Schladming ab Gleisdorf 
19.02.2005 – Schisonderzug nach Schladming ab Gleisdorf (Gemeindeschitag) 
 

Abfahrt ab Gleisdorf:      5:40 Uhr 
Anmeldung und Auskünfte: Ernst Hubert 0664/51 55 583 oder  
         Raiba - Reinhold Schwarz 03178/2305-21 
 
Weitere Schisonderzüge der ÖBB   
 
02.01.2005 – Schisonderzug nach Schladming ab Gleisdorf 
13.02.2005 – Schisonderzug nach Schladming ab Gleisdorf 
06.03.2005 – Schisonderzug nach Schladming ab Gleisdorf 
 

Abfahrt ab Gleisdorf:   5:31 Uhr mit Umsteigen in Graz 
Ankunft in Gleisdorf: 21.34 Uhr mit Umsteigen in Graz 
 

15. und 16.01.2005 – Erlebnis-Schisonderzug zum Schifliegen am Kulm 
 

Abfahrt ab Gleisdorf:   6:34 Uhr mit Umsteigen in Graz 
Ankunft in Gleisdorf: 19:32 Uhr mit Umsteigen in Graz 
 

25.01.2005 – Erlebnis-Schisonderzug zum Weltcup-Nachtslalom Planai 
 

Buchung und Infos: Ernst Hubert 0664/51 55 583 

Rechtsberatung 
 
Herr RA Mag. Dr. Hannes Haus-
bauer bietet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat im Gemeinde-
amt in der Zeit von 16 – 18 Uhr eine 
kostenlose Rechtsberatung an.  
 

Steuerberatung 
 
Und jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat ebenfalls in der Zeit von 
16 – 18 Uhr gibt es eine kostenlose 
Steuerberatung durch den gew. 
Buchhalter Heinz Brunnhofer. 
 
Voranmeldungen 
bitte im hiesigen 
Gemeindeamt. 

Schneeräumung auf Gehsteigen 
 
Laut Straßenverkehrsordnung ist im Ortsgebiet jeder Liegenschaftseigentümer verpflichtet, den Gehsteig/-weg 
entlang seines Grundstückes zu räumen bzw. zu streuen und das Räumgut abzufahren. Wenn kein Gehsteig 
vorhanden ist, ist die Straße 1 m breit frei zu machen. Dabei wäre darauf zu achten, dass kein Streusalz und 
auch keine Asche verwendet wird. Umweltfreundliche Streumittel sind im Ruprechter Handel erhältlich. 
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Zusätzliche ASZ-Öffnungszeiten  
 
Durch die steigende Frequenz bei den ASZ-
Sammlungen am 1. Freitag jeden Monats sind wir 
veranlasst, zusätzlich an jedem 3. Freitag im Monat 
von 7 - 11 Uhr das ASZ zu öffnen. 
Dieses Angebot gibt es bereits seit Oktober 2004. 

Neue ASZ-Öffnungszeiten: 
 

1. Freitag im Monat: 8-12 und 13-16 Uhr 
3. Freitag im Monat: 7-11 Uhr 

 Umweltseite 

 

Der Abfuhrkalender 2004 
 
... liegt diesem Schreiben bei. Bitte gut und vor al-
lem griffbereit aufbewahren!  

Altpapierabfuhr künftig  
durch Hausabhlung  
 
In vorerst 11 Gemeinden (auch in St. 
Ruprecht) wird der Abfallwirtschafts-
verband Weiz die Papierabfuhr, die bis-
lang über große Container bei den Alt-
stoff-Sammelinseln erfolgte, auf eine Hausabholung 
mit 240 Liter-Container (bei größeren Miethäusern 

1100 Liter-Container) umstel-
len. Dabei wird das Altpapier 
8-wöchentlich von der Fa. 
Tippler direkt bei den Haushal-
ten (Containeraufstellung wie 
Restmülltonne) abgeholt. Die 
Umstellung wird voraussicht-
lich Ende Feb. 2005 erfolgen. 
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Ein frohes, besinnliches 

Weihnachtsfest 

und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2005 

wünschen Ihnen 

Ihre Freiheitlichen Gemeinderäte 

der FPÖ-Ortsgruppe St. Ruprecht a.d.Raab 

 
 

 

Frohe Weihnachten  
und die besten Wünsche für das neue Jahr ! 

Ihre S Ö G 

 Weihnachtswünsche der 
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und ein gesundes, 
glückliches und 

erfolgreiches Jahr 

2005 
wünschen die 

Gemeinderäte der ÖVP 
OG St. Ruprecht/Raab 

Unsere Aktionen im Jahr 2005 
 
Für die Bewohner im Markt gibt es am 
Samstag, den 8. Jänner 2005 gratis eine 
Christbaumentsorgung. 
Stellen Sie Ihre alten Christbäume bis 
8.00 Uhr an die Straße (bitte ohne La-
metta, Haken und Kunststoffe!). 
 
Samstag, 5. Februar: Steirerball –  
GH/Hotel „Ochensberger“ 
 
Sonntag, 6. Februar: Kindermaskenball – 
GH/Hotel „Ochensberger“ 
 
Samstag, 30. April: ÖAAB-Fahrt nach 
Graz / Opernhaus 
 
Sonntag, 7. August: ÖVP-Frühschoppen 

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein Prosit 2005 
wünscht die SPÖ St.Ruprecht/R. mit 
GR Hubert Ernst 

 Gemeinderatsfraktionen 


